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Vollsperrung wegen 
Straßenmarkierungsarbeiten
Sanierung L94 – Vorgezogene Maßnahmen Bereich Umlei-
tungsstrecke Lindenbrücke/Kapellenstraße
Wie bereits im Pressebericht am Freitag, 09.06.2017, angekün-
digt, ist im Bereich der Lindenbrücke/Kapellenstraße noch-
mals für einen Tage, eine Vollsperrung wegen Straßenmarkie-
rungsarbeiten erforderlich.

Die Sperrung erfolgt am Mittwoch, dem 28.06.2017, von
7.00 – 18.00 Uhr.

Eine Durchfahrt bzw. Zufahrt zu den Gebäuden in der Kapellen-
straße sowie zur Wallfahrtskirche/Kapuzinerkloster ist während
dieser Zeit nicht möglich. Geparkt werden kann auf dem Park-
platz „Oberstadt“.

Wir bitten um Ihre Mithilfe und um Verständnis.

schon wieder ist eine Woche vorbei.
Was sage ich da - schon wieder ist ein
halbes Jahr fast vorüber. Die Tage wer-
den seit vorgestern tatsächlich wieder
kürzer. Unglaublich, oder?

So sicher wie die Jahreszeiten regel-
mäßig wechseln, so sicher gibt es The-
men im Jahreskalender, die sich stets
wiederholen. Wie die fallenden Blätter

im Herbst, das Schneeräumen im Winter, die Grünpflege
im Frühling, beschäftigt so manchen u.a. das Parken im
Bereich des Zeller Schwimmbades (und nicht nur dort) im
Sommer. 
Mir erschließt es sich nicht wirklich, dass für wenige hun-
dert Meter mit dem Auto zum Schwimmbad gefahren wer-
den muss. Sofern das – aus welchen Gründen auch im-
mer – nicht zu vermeiden ist, sollten zumindest die dafür
vorgesehenen Parkplätze hinter dem Freibad an der Gas-
selhalde angefahren werden. Das sind dann aber für man-
che „unzumutbare“ 200 – 300 m zusätzlicher Fußweg, falls
der Hintereingang des Freibades nicht genutzt wird/wer-
den kann. Spätestens der Nachhauseweg im völlig über-

hitzten Auto wird dann jedoch zur eigentlichen Herausfor-
derung. Wozu eigentlich? Besser Badesachen packen,
Fahrrad satteln oder zu Fuß ab ins Schwimmbad. So wie
früher. 

Viel Spaß also im Zeller Freizeit- und Familienbad. Ein wah-
rer „Geheimtipp“, wie ich kürzlich über den Radiosender
OHR gehört habe.

Ein herzliches Dankeschön für das ehrenamtliche Engage-
ment richte ich an dieser Stelle an unseren Ehrenfeldwebel
Werner Kuderer für 60 Jahre und an Ehrenfähnrich Ludwig
Schwarz für 50 Jahre aktive Zugehörigkeit zur Bürgerwehr
Unterharmersbach. Solche Vorbilder im Dienste der Ge-
meinschaft sind heutzutage nicht mehr selbstverständlich.
Gerade erst zum Hochfest Fronleichnam haben die Mit-
glieder der Bürgerwehren, Ulanen, Trachtenfrauen sowie
der Stadt- und Musikkapellen bewiesen, dass Sie alle nicht
mehr aus dem Stadtbild wegzudenken sind. Bewahren wir
uns diese Identität, auf die wir stolz sein können und um
die uns viele beneiden. Danke an alle, die unsere Traditio-
nen pflegen.

Ein schönes Wochenende.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Herzlichst Ihr
Günter Pfundstein, Bürgermeister 

Feststellung der Jahresrechnung 
der Verwaltungsgemeinschaft für das 
Haushaltsjahr 2016
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft hat
in der öffentlichen Sitzung am 14. Juni 2017 gemäß § 95
Gemeinde ordnung für Baden-Württemberg die Jahresrechnung
für das Haushaltsjahr 2016 mit folgendem Ergebnis festgestellt:
Verwaltungshaushalt:
Einnahmen und Ausgaben                                  968.611,48 Euro
Vermögenshaushalt:
Einnahmen und Ausgaben                                  100.327,01 Euro
zusammen:                                                       1.068.938,49 Euro
Sachbuch für haushaltsfremde Vorgänge:
Einnahmen und Ausgaben                                  161.700,22 Euro
Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht für die Ver-
waltungsgemeinschaft für das Haushaltsjahr 2016 liegt an sie-
ben Tagen ab Montag, dem 26. Juni 2017, bis einschließlich
Dienstag, dem 4. Juli 2017, bei der Stadtverwaltung Zell am Har-
mersbach, Rech nungsamt, Zimmer 5, zur Einsicht öffent lich aus.

Zell am Harmersbach, den 23. Juni 2017
Pfundstein, Bürgermeister
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Auf den einzelnen Stufen des Auswahlverfahrens werden die
Aufnahmeanträge im Sinne eines landesweiten Wettbewerbs in
eine Rangfolge gebracht, die insbesondere die Ausgangslage
der Gemeinde und die strukturelle Bedeutung der angemelde-
ten Projekte würdigt. Für die zu fördernden Maßnahmen ist der
Nachweis, wie durch das Projekt das Klima geschützt und die
natürlichen Lebensgrundlagen durch den effizienten Einsatz
von natürlichen Ressourcen geschont wird, Fördervorausset-
zung. Wert wird auch auf eine zügige Umsetzung der Projekte
und einen raschen Mittelabfluss gelegt.

1. Förderschwerpunkt Wohnen:
Gefördert werden Maßnahmen zur Schaffung von Wohnraum
innerhalb der historischen Ortslage zur Erhaltung und Stär-
kung der Ortskerne, insbesondere durch die Umnutzung vor-
handener Bausubstanz, oder Maßnahmen zur Erreichung zeit-
gemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierung), so-
wie ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken. Dabei wird der
Fokus noch stärker auf die Umnutzung bestehender und
zwecklos gewordener Bausubstanz gelegt. Umnutzungen er-
halten gegenüber Modernisierungen eine deutlich höhere Prio-
rität.

Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder Ver-
wandte ersten und zweiten Grades eigengenutzte Wohnungen,
als auch Mietwohnungen zur Fremdvermietung. Nicht förderfä-
hig sind Mietwohnungen zur Fremdvermietung in Neubauvor-
haben. 
Die Förderung im Förderschwerpunkt „Wohnen“ ist in der Re-
gel auf Vorhaben in der historischen Ortslage beschränkt. 

Im Sinne eines schonenden Umgangs mit den natürlichen Le-
bensgrundlagen muss im Förderantrag der rationelle Energie-
einsatz und die Verwendung erneuerbarer Energien und nach-
wachsender Rohstoffe sowie die Anwendung umweltfreund-
licher Bauweisen nachgewiesen werden. Beiträge zum
Ressourcen- und Klimaschutz führen bei wohnraumbezogenen
Projekten zu einem Fördervorrang.

Voraussetzung für die Förderung von privaten Vorhaben ist die
Erhebung der Gebäudeleerstände und Baulücken sowie die
Vorlage einer Nutzungskonzeption dafür.  
2. Förderschwerpunkt Arbeiten:
Gefördert werden Maßnahmen zur Sicherung und Schaffung
von Arbeitsplätzen in kleineren und mittleren Unternehmen mit
weniger als 100 Beschäftigten, vor allem in Verbindung mit der
Entflechtung unverträglicher Gemengelagen, der Reaktivie-
rung von Gewerbebranchen und der Errichtung von Gewerbe-
höfen, einschl. Grunderwerb. Vorrangig unterstützt werden
Projekte, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im
Ortskern beitragen.

Die Aufnahme von einzelnen Projekten in das Jahresprogramm
steht unter dem Vorbehalt einer Einzelprüfung im Rahmen des
Bewilligungsverfahrens durch die L-Bank.

3. Förderschwerpunkt Grundversorgung:
Gefördert werden Maßnahmen zur Sicherung der Grundversor-
gung mit Waren und privaten Dienstleistungen wie z. B. Einzel-
handelsgeschäfte oder Dorfgasthäuser. Hier sind insbesonde-
re auch Gewerbetreibende angesprochen, die beabsichtigen,
die Angebote zu verbessern. Um auch die ärztliche Versorgung
in ländlichen Regionen sicherzustellen, werden Projekte mit
dem Förderschwerpunkt „Grundversorgung“ prioritär berück-
sichtigt. 

Die Form und Höhe der Zuwendungen sind entsprechend der
einzelnen Schwerpunkte sehr unterschiedlich. Wichtig ist, dass
die angemeldeten Projekte zügig umgesetzt werden.

ZELL AM HARMERSBACH · Freitag, 16. Juni 2017

Mitteilung für unsere 
Grundsteuer-Jahreszahler
Hiermit möchten wir die Steuerpflichtigen, welche der Stadt-
kasse Zell am Harmersbach keine Einzugsermächtigung für 
die Grundsteuer erteilt haben, auf den Fälligkeitstermin per
01.07.2017 hinweisen. Die Grundsteuer wird in einem Betrag
zum 01.07. eines Jahres fällig, wenn dies beim Bürgermeister-
amt beantragt wurde.

Die Höhe der Grundsteuer ergibt sich aus dem Grundsteuer-
Jahresbescheid 2014, sofern noch kein Änderungsbescheid
zugestellt wurde.

Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung das Buchungszeichen
an.

Bankverbindungen der Stadtkasse Zell am Harmersbach:
Sparkasse Haslach-Zell 
IBAN: DE48 6645 1548 0026 0000 76 BIC:SOLADES1HAL

Volksbank Lahr IBAN: 
DE44 6829 0000 0030 0446 06 BIC:GENODE61LAH

Anträge zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) für das Jahr 2018
Das Ministerium für Ernährung und Ländlicher Raum hat am
09.06.2017 das Jahresprogramm 2018 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben. Grundlage ist
die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum (ELR) vom 09.07.2014, ergänzt am 19.04.2016
(www.mlr.baden-wuerttemberg.de, Stichwort „ELR“).

Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ver-
folgt das Land Baden-Württemberg die Zielsetzung, in Gemein-
den des ländlichen Raums die ökologische und soziale Moder-
nisierung von Wirtschaft und Gesellschaft zu unterstützen, die
Lebens- und Arbeitsbedingungen weiterzuentwickeln und zu
verbessern, den demografischen Veränderungen zu begeg-
nen, die dezentrale Wirtschaftsstruktur des Landes zu stärken,
der Abwanderung entgegenzuwirken, den Strukturwandel zu
begleiten und dabei sorgsam mit den natürlichen Lebens-
grundlagen umzugehen. 

Ziel der Programmausschreibung 2018 ist es, Impulse zur Nut-
zung innerörtlicher Flächen zu setzen. Die Schaffung von zeit-
gemäßem und bezahlbarem Wohnraum ist gegenwärtig eine
der zentralen Herausforderungen. Der Grundsatz „Innenent-
wicklung vor Außenentwicklung“ muss dabei in der Baulandpo-
litik zum Regelfall werden. Gute innerörtliche Bausubstanz
muss erhalten und zu zeitgemäßem Wohnraum umgebaut wer-
den. Deshalb werden im Jahr 2018 prioritär Investitionen priva-
ter Haus- und Wohnungsbesitzer gefördert. Die Hälfte der zur
Verfügung stehenden Fördermittel wird für den Schwerpunkt
„Wohnen“ eingesetzt. Gefördert wird vor allem die Umnutzung
leerstehender Gebäude, z. B. von ehemaligen landwirtschaft-
lichen Ökonomiegebäuden zu Wohnungen.

Das Programm ermöglicht eine Förderung in den Bereichen Ar-
beiten, Grundversorgung, Gemeinschaftseinrichtungen und
Wohnen. Damit leistet das ELR auch einen erheblichen Beitrag
zur Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen.

Voraussetzung für die Aufnahme in das ELR-Programm 2018
ist das Vorliegen einer gemeindlichen Konzeption mit Darle-
gungen zur strukturellen Ausgangslage, zu den Entwicklungs-
zielen, zum Maßnahmenplan mit Einzelprojekten sowie zum
Umsetzungs- und Finanzierungskonzept. In Zell am Harmers-
bach liegt dieses Konzept für den Ortsteil Unterentersbach be-
reits vor.



Öffentliche Bekanntmachung
4. Änderung des Flächennutzungsplan der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft Zell a. H. mit den Gemeinden Bi-
berach, Nordrach, Oberharmersbach und der Stadt Zell am
Harmersbach

Bekanntmachung des Aufstellungs-/Änderungsbeschlusses
nach § 2 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) und frühzeitige
Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB

Der gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft hat
am 14.06.2017 den Beschluss zur Einleitung des 4. Flächennut-
zungsplanänderungsverfahrens gemäß § 2 Absatz 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) gefasst und den Entwurf der 4. Änderung
des Flächennutzungsplanes mit Umweltbericht gebilligt, zu
dem nunmehr die nach § 3 Absatz 1 BauGB vorgesehene früh-
zeitige Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt werden kann.
Der derzeit rechtswirksame Flächennutzungsplan (FNP) wurde
1999 genehmigt. In den Jahren 2002, 2014 und 2015 erfolgten
3 punktuelle Änderungen. 
Die Stadt Zell a. H. plant mit der 4. Änderung des FNP die Aus-
weisung einer Sonderbaufläche zur Ansiedlung eines Drogerie-
marktes mit einer Verkaufsfläche von 750 m² sowie einer einge-
schränkten gewerblichen Baufläche. Die neuen Bauflächen be-
finden sich nördlich der L94 und des bestehenden Edeka-
Marktes (Haupstr. 4) sowie südöstlich des Wohngebietes
„Waagmatt“ und sind in der nachfolgend abgedruckten Karte
mit „Z1“ und „Z2“ bezeichnet.

Parallel zur 4. Änderung. des FNP wird der Bebauungsplan
„Gewerbegebiet Keramikareal I“ aufgestellt.
Die nach dem Baugesetzbuch vorgesehene frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB wird in Form einer
4-wöchigen Auslegung mit Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung der Planung durchgeführt. Der Entwurf der 4. Änderung mit
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Anträge zur Förderung von Maßnahmen aus dem Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) für das Jahr 2017 kön-
nen über die Stadtverwaltung Zell am Harmersbach bis spätes -
tens 22. September 2017 gestellt werden. Die vollständigen
Antragsunterlagen sind zu diesem Termin in 5-facher Fertigung
vorzulegen. Die für die Antragstellung notwendigen Formulare
können unter der Internetadresse https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx
abgerufen werden. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Herrn
Kammerer, Rechnungsamt, Zimmer 5, Tel. 07835/6369-24.

Wir bitten alle Firmen und Privatpersonen, welche im Jahr 2018
mit einer Maßnahme beginnen möchten, um eine möglichst
frühzeitige Kontaktaufnahme mit Herrn Kammerer. Es kann so-
mit abgestimmt werden, ob die geplante Maßnahme den För-
derrichtlinien entspricht und in die von der Stadt zu erstellende
Förderantragsliste aufgenommen werden kann. Des Weiteren
erhalten Sie auch Auskünfte, welche Unterlagen dem Förderan-
trag beizufügen sind.

Erläuterungsbericht und Umweltbericht liegen in der Zeit vom

3. Juli 2017 bis 3. August 2017 (je einschließlich)

bei der Stadtverwaltung Zell am Harmersbach, (Hauptstraße
19, im 1. Obergeschoss des Gebäudes Alte Kanzlei, im Vor-
raum vor den Zimmern 6 und 7 des Baurechtsamtes) während
der üblichen Sprechzeiten zur Einsichtnahme aus. In der glei-
chen Zeit können die Entwürfe bei den Bürgermeisterämtern
Biberach (Hauptstr. 27, Bürgerbüro Erdgeschoss), Nordrach
(Im Dorf 26, Flur im Erdgeschoss, Vorraum zu Zimmer 1) und
Oberharmersbach (Dorf 30, Rathausflur im 1. Obergeschoss)
eingesehen werden.

Im Rahmen der Planauslegung wird der Öffentlichkeit die Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben.
Während dieser Zeit besteht die Möglichkeit, Anregungen
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorzutragen.

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Keramika-
real I“ mit örtlichen Bauvorschriften und Umweltbericht
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und frühzeitige
Beteiligung der Öffentlichkeit. 

Der Gemeinderat der Stadt Zell am Harmersbach hat am
08.05.2017 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1
BauGB beschlossen, für das aus dem nachfolgend  abgedruck-
ten Plan ersichtliche, nördlich des bestehenden EDEKA-Mark-
tes (Hauptstr. 4) und südöstlich des Wohngebiet „Waagmatt“
gelegene Areal einen Bebauungsplan mit örtlichen Bauvor-
schriften nach § 74 der Landesbauordnung für Baden-Würt-
temberg (LBO) und Umweltbericht nach § 2a Baugesetzbuch
(BauGB) aufzustellen.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit nach § 2 Abs. 1 BauGB
ortsüblich bekannt gemacht.
Ziele und Zwecke der Planung:
Es soll eine hinsichtlich Lärm und Nutzung eingeschränkte
Baufläche (Sondergebiet „Drogeriemarkt“ mit einer Verkaufs-
nutzfläche von maximal 750 qm und ein eingeschränktes Ge-
werbegebiet) ausgewiesen werden. Die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Gewerbegebiet Keramikareal I“ schafft die pla-
nungsrechtliche Grundlage dafür, die Nahversorgung des ge -
samten Verwaltungsraums mit Drogeriebedarf wieder abzude-
cken. Die eingeschränkten gewerblichen Bauflächen nördlich
der Drogeriemarktfläche lassen die An- oder Umsiedlung von
ein bis zwei weiteren Firmen zu. 
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Die Abfallabfuhr findet in der nächsten Woche wie folgt statt:
Zell a.H.:   Dienstag, 27. Juni: Gelber Sack
Zell-Unterharmersbach:
                  Mittwoch, 28. Juni: Graue Tonne
                  Gelber Sack
Zell-Oberentersbach:
                  Dienstag, 27. Juni: Gelber Sack
                  Mittwoch, 28. Juni: Graue Tonne
Zell-Unterentersbach:
                  Dienstag, 27. Juni: Gelber Sack
                  Mittwoch, 28. Juni: Graue Tonne

Infos: Tourist-Information Zell am Harmersbach, www.zell.de

Gemütlicher Hock
beim Dorfgemeinschaftshaus

am Donnerstag, 
29. Juni, 19.30 Uhr 
mit dem Musikverein 
Unterentersbach

Der »Hock« findet nur bei
guter Witterung statt.

VVee rraa nnssttaall ttuunngg eenn  //  TTeerr mmiinnee
Kinder-Stadtrallye
Die Stadt auf eigene Faust erleben!

Egal, ob Frühling, Sommer,
Herbst oder Winter – ein Event
nicht nur für Kinder! Und noch
dazu kostenlos. Da gibt es nur
Gewinner, denn unter allen
Teilnehmern werden jährlich
tolle Preise verlost.

Infos: Tourist-Info Zell am Harmersbach, Alte Kanzlei, 
Tel 07835/6369-47, tourist-info@zell.de, www.zell.de

Zeller Kunstwege 2017
Sonntag, 11 Uhr, Kanzleiplatz
Mit Kunstwege-Guides durch die Zeller
Kunstwege. Preis 4 € pro Person. 

www.zeller-kunstwege.de

Am Samstag, 24. Juni, sind wir vertreten:
Franz Bischler, Gengenbach,                                      Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Markus Bischler, Gengenbach,                                  Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Die Blumenscheune, Blütenzauber, Karlsruhe,       Pflanzen, Blumen, Obst, Gemüse
Elisabeth Börsig, Zell a. H.,                                         Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Ulrike Brucker-Heitzmann, Fischerbach,                   Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Stephan Deuchler, Kehl,                                                                      Obst und Gemüse
Möhringers Backstube, Altdorf,                                       Biobackwaren und Feinkost
Detlef Eisenmann, Gengenbach,                                                    Tiroler Spezialitäten
Gärtnerei Frank, Steinach,                                                                Pflanzen, Setzlinge
Kilian Herp, Ortenberg,                                                                         Obsterzeugnisse
Bernd  Joos, Elzach,                                                         Eigene Metzgereierzeugnisse
Alfons Schwarz, Zell a. H.,                                                                             Edle Brände
Christian Schwarz, Zell a. H.,                                          Eigene Metzgereierzeugnisse
Stefan Weis, Forchheim,                                             Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Angelika Welle-Männle,                                                     Backwaren, Kaffee, Kuchen
Agnes Zimmermann, Gengenbach,                                      Selbstgemachte Gestecke

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Immer samstags, von 7.00 bis 12.00 Uhr

Zeller Städtle-Markt
… der neue kommunikative Treffpunkt im Harmersbachtal!

Hallensperrung Schwarzwaldhalle 
im Juni/Juli/August 2017
Freitag, 30.06. ganztags    Grundschule UH 

   (bei schlechtem Wetter)
24.07. – 30.07. Halle gesperrt    Bodenverlegung
Freitag, 28.07. ab 20 Uhr Cafeteria FVU Mitglieder -

versammlung
Donnerstag, 10.08. 9 – 12 Uhr    Zelli

Ferienprogramm
Wir bitten die Vereine um Beachtung!

Geänderte Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Unterharmersbach ist vom 26. bis 30.06.
wie folgt besetzt: Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Mitteilungen der Ortsverwaltung UNTERHARMERSBACH

In der öffentlichen Sitzung am 08.05.2017 wurde der Entwurf
des Bebauungsplanes beraten. Die nach § 3 Abs. 1 des BauGB
vorgesehene frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit BauGB
wird in Form einer Planauslegung mit Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung der Planung durchgeführt. Der Entwurf
des Bebauungsplanes mit der Begründung, den örtlichen Bau-
vorschriften und dem Umweltbericht kann in der Zeit vom

03. Juli 2017 bis 03. August 2017 (je einschließlich)

bei der Stadtverwaltung Zell a. H., Hauptstraße 19, im 1. Ober-
geschoss des Gebäudes Alte Kanzlei, im Vorraum vor den Zim-
mern 6 und 7 des Baurechtsamtes während der üblichen
Sprechzeiten eingesehen werden.
Im Rahmen der Planauslegung wird der Öffentlichkeit die Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben.
Während dieser Zeit besteht die Möglichkeit, Anregungen
schriftlich oder zur Niederschrift vorzutragen.

Günter Pfundstein, Bürgermeister

Jailhouse – Jugendtreff der Stadt Zell a.H.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do:           16.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Fr.:                         16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Tel. 07835-8024 · Fax: 07835-547066

E-Mail: info@juze1996zell.de · Homepage: www.juze1996zell.de

Hallensperrung der Ritter von Buß-Halle
im Juni/Juli /August 2017
• Mittwoch/Donnerstag, 

12./13.07.2017 Vorbereitung Abschlussfeier
• Freitag, 14.07.2017 Abschlussfeier Schule
Im Juni und August sind bisher keine Sperrungen bekannt.
Wir bitten die Vereine um Beachtung.
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ZELL AM HARMERSBACH
• Rathaus Zell a.H.
  Mo. – Fr.:      8.30 – 12.30 Uhr
  Mo. u. Di.:    14.00 – 16.00 Uhr
  Mittwochnachmittag geschlossen
  Do.:             14.00 – 18.00 Uhr
• Bürgerbüro
  Sa.:               9.00 – 12.00 Uhr

  Telefon:       0 78 35/63 69-0
  Internet:      www.Zell.de, E-Mail: stadtverwaltung@zell.de

• Bürgermeister Günter Pfundstein
  Jederzeit nach telefonischer Verein barung. Sekretariat: 
Tel. 07835/6369-23 oder 07835/6369-18 oder 07835/6369-60
(nach Dienstschluss).

• Hauptamt
  Tel. 63 69-22 od. 63 69-23, e-Mail: stadtverwaltung@zell.de
  Standesamt/Friedhofsverwaltung
  Tel. 63 69-41, E-Mail: mueller@zell.de
  Bürgerbüro
  Tel. 63 69-20, E-Mail: buergerbuero@zell.de
  Ordnungsamt 
  Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr
  Tel. 63 69-33, E-Mail: bruder@zell.de
  Rentenangelegenheiten / Gewerbe
  Tel. 63 69-32, E-Mail: hug-schneider@zell.de
• Rechnungsamt 
  Tel. 63 69-24, E-Mail: rechnungsamt@zell.de
  Stadtkasse
  Tel. 63 69-37, E-Mail: stadtkasse@zell.de
• Stadtbauamt
  Tel. 63 69-27, Fax 63 69-56, E-Mail: bauamt@zell.de
• Baurechtsamt
  Untere Baurechtsbehörde, Tel. 63 69-54, Fax 63 69-56,
E-Mail: baurechtsamt@zell.de oder schneider@zell.de

  Sprechtage für Planer und Bauherren:
  Jeden Mittwoch nach tel. Voranmeldung oder nach Verein-
barung auch an anderen Tagen, in Zimmer-Nr. 6.

• Tourist-Information
  Öffnungszeiten (Mai – Oktober): 
Mo. – Fr.: 9 – 12.30 Uhr und 14 – 17 Uhr; Sa.: 9 – 12 Uhr

  Tel. 63 69-47, Fax 63 69-50, E-Mail: tourist-info@zell.de
  Familienbad, Telefon 5 45 44
• Wassermeister
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 25, E-Mail: wassermeister@zell.de
• Betriebshof
  Tel.: 0 78 35/5 44 36, E-Mail: Betriebshof@zell.de
• Gärtnerei
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 24, E-Mail: Gaertnerei@zell.de

• Forstrevier Zell am Harmersbach
  Revierleiter: Klaus Pfundstein
  Tel.: 0 78 35/54 77 53, Fax: 0 78 35/63 06 60,
  Mobil: 01 75/222 49 24, E-Mail: klaus.pfundstein@ortenaukreis.de
• Amtsgericht Achern Grundbuchamt
  Rathausplatz 4, 77855 Achern, Tel. 07841/6733-02,
  E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de,
  www.amtsgericht-achern.de
  – Grundbuch-Einsichtstelle, Tel. 6369-42, hiss@zell.de
• Energieberatung/Informationen
  Ortenauer Energieagentur GmbH
  Wasserstr. 17, 77652 Offenburg, Tel. 07 81/92 46 19-0,
  www.ortenauer-energieagentur.de,
  info@ortenauer-energieagentur.de; 1. Beratung kostenlos
• Bezirksschornsteinfeger:
  Markus Kleppmeier, Hauptstr. 10, 77797 Ohlsbach,
  Tel.-Nr. 07803/926945, Mail: mail@schornsteinfegerei-kleppmeier.de
  Andreas Wurz, Gartenstr. 29, 78132 Hornberg,
  Tel.-Nr. 07833/9559198, E-Mail: andreas-wurz@t-online.de

ORTSVERWALTUNG UNTERHARMERSBACH

• Öffnungszeiten
  Mo. – Fr.: 8.30 – 12.30 Uhr, Mo.: 14.00 – 16.00 Uhr
  Dienstagnachmittag und Mittwochnachmittag geschlossen. 
  Do.: 14.00 – 18.00 Uhr. Tel.: 0 78 35/42 69 23-0, 
  Internet: www.zell.de, E-Mail: unterharmersbach@zell.de

• Ortsvorsteher Hans-Peter Wagner
  Donnerstag:  16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
• Öffnungszeiten Heimatmuseum Fürstenberger Hof
  Ab April bis Oktober jeden Donnerstag und Sonntag, sowie
1. Mai und Pfingstmontag, jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Sonderführungen sind ganzjährlich möglich!

  Tel. 0 78 35/42 69 23-0, Ortsverwaltung Unterharmersbach.
• Postagentur – Tourist-Info – Toto-Lotto
  im Rathaus Unterharmersbach:  Tel.: 0 78 35/42 69 23-3
  Montag – Samstag:  9.00 – 12.00 Uhr geöffnet.
  Do.: 15.00 – 17.00 Uhr geöffnet;
• Gemeindewaage Unterharmersbach
  Die Gemeindewaage ist nur nach Vereinbarung mit der 
Ortsverwaltung Unterharmersbach geöffnet. Anmeldung 
1 Tag vorher. Tel. 0 78 35/42 69 23-0.

ORTSVERWALTUNG UNTERENTERSBACH

• Öffnungszeiten
  Dienstag: 16.30 – 18.30 Uhr
• Ortsvorsteherin Andrea Kuhn
  Dienstag: 16.30 – 18.30 Uhr (oder nach Vereinb. Tel. 33 27)
  E-Mail: unterentersbach@zell.de

Bürgerservice Stadt Zell am Harmersbach

Ab 10 Uhr: Live-Musik mit »HALBE METER BAND & HIT THE
TOP«! Kommen, staunen, kaufen – das macht den Zeller Städt-
lemarkt aus. Von Mai bis Oktober gibt’s jeden ersten Samstag
im Monat dazu Live-Musik und einen Flohmarkt. Mehr Infos:
Tourist-Info Zell am Harmersbach

Städtlemarkt
Samstag, 1. Juli, 
ab 7 Uhr, 
Kanzleiplatz 
Zell a. H.
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Zell a. H.
VVEE RRAANN SSTTAALLTT UUNN GGSS --
PPRROOGGRRAAMMMM
vom 23. Juni 2017 – 30. Juni 2017

Was
Wann
Wo?

bis 2. Juli:
Ausstellung »China meets Europe«. Villa Haiss.

bis Ende Juli:
9 Uhr Ausstellung Schreiber Keramik – gestaltendes Hand-

werk seit sechs Generationen, Foyer Storchenturm.

Samstag, 24. Juni:
7 – 12 Uhr Städtlemarkt, Kanzleiplatz.
18 Uhr Sommerfest der Feuerwehr Unterentersbach,

Dorfgemeinschaftshaus.

VVEERR EEII NNSSNNAACCHHRRII CCHHTTEENN

ZZeell ll   aa..   HH..

Wander- und Freizeitverein 
Unterharmersbach

Wanderung zur größten 
Burganlage im Elsass
Vom Parkplatz Fischhutte im Margeltal wan-
dern wir vorbei an Mauerresten eines ehe-

maligen Forsthauses. Kurz danach erreichen wir Château du
Guirbaden, die größte Burganlage im Elsass, welche auch den

Tourist-Information
Zell am Harmersbach
Tel.0 78 35/63 69 47 • E-Mail: tourist-info@zell.de

Öffnungszeiten
Mai bis Oktober:
Montag bis Freitag                  9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag                                                                          9.00 – 12.00 Uhr
Buchen Sie in der Tourist-Info:
• Stadtführungen… geheime Ecken entdecken 
• Erlebnis-Stadtführung… »Hesch’s schu g’hört« 
• Kinder-Stadtführungen… spielerisch Geschichte erleben
• Museums-Führungen… Geschichte, Tradition und Kunst
• Historische Zeller Städtletour… kulinarischer Rundgang
• Vesperw  anderung… mit Musik und Schwarzwälder Spezialitäten
• Kirschtorten-Seminar… das Geheimnis der beschwipsten Torte
• Erlebnis-Stadtführung ... »Die Sprücheklopfer«
Zum Verschenken oder Selbstschenken erhältlich
Für Lesebegeisterte und Zell-Liebhaber
• Stadtchronik »Zell a. H. im Wandel der Zeit«
• Zellkultur-Gutscheine
• Buch »Ritter von Buß – Professor, Politiker und Katholik«
• Buch »Was es in Zell nimmi git«
• Buch »Spaziergang durch das alte Zell«
• Buch »Unterm Storchenturm 2 – Leben in Zell in den 1950er Jahren« 
• Buch »Von Erde bist du genommen«
• Buch »Ch’atth’an – einer jagt, wenn andere schlafen« von Alaska-

Auswanderer Sepp Herrmann
Für Wanderer
• Wanderkarte Ferienregion Brandenkopf/Gengenbach
• Wandervorschläge im Kinzigtal
• Wanderkarte »Adlergrenzsteine«
• Wanderflyer »Hahn-und-Henne-Runde«
Für Radler und Mountainbiker
• Rad-Wanderkarte
• Tourenbuch Kinzigtal-Radweg
• Mountainbike-Karte »Vorderes Kinzigtal« und »Wolfach«
Für Erlebnishungrige
• Eintrittskarten für den Europa-Park Rust
• Eintrittskarten für Zellkultur-Veranstaltungen

– Blind Date am 13.10.
– Comedian Klaus Birk am 17.11.
– Konzert-Show »Merci Udo« am 29.12.

Kostenlos
• Schwarzwald-Heftli Magazin Ferienlandschaft
• Zellkultur-Programm
• Ausflug-Tipps in der Region                               … und vieles mehr!

Sonntag, 25. Juni:
10 Uhr Gottesdienst im Grünen, Stadtpark.
11 Uhr Kunstwege-Führung, Kanzleiplatz.
11 – 18 Uhr 50 Jahre Jagdhornbläsergruppe Harmersbachtal, 

Fürstenberger Hof.
11 Uhr Sommerfest der Feuerwehr Unterentersbach,

Dorfgemeinschaftshaus.

Montag, 26. Juni:
14 Uhr Werksführung bei Hahn und Henne, Zeller Keramik.

Dienstag, 27. Juni:
20 Uhr Einladung zum Städtlerundgang, 

Treffpunkt: Tourist-Information.

Freitag, 30. Juni:
18.30 Uhr Kostenloser Vortrag und Multimediavorstellung der

BPS-Entspannungstherapie, »Gegen Stress hilft BPS«, 
Hotel Klosterbräustuben

• Storchenturm-Museum  
April bis Oktober: Dienstag, Freitag, Sonntag 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonderführungen ganzjährig möglich! Tel. 07835/6369-47.

• Heimatmuseum Fürstenberger Hof: 
April bis Oktober: Donnerstag und Sonntag 15 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonderführungen ganzjährig möglich! Tel. 07835/6383-0.

• Villa Haiss, Museum für Zeitgenössische Kunst
Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag 13 bis 18 Uhr.
Sonderführungen ganzjährig möglich!
Infos unter www.artbischoff.com und Tel. 07835/549987.

• Zeller Keramik
Montag – Sonntag/Feiertag 9.00 – 17.30 Uhr, letzter Einlass in das 
Museum: 16.30 Uhr; Keramikmalen für Besucher tägl. 9 – 16.30 Uhr,
Führungen: Montag und Mittwoch 14 Uhr. 
Indiv. Gruppenführungen nach Anmeldung, auch in Engl./Franz.,
Tel. 07835/786-0.

• Breig’s Motorrad- und Spielzeugmuseum
Geöffnet: Dienstag bis Sonntag 10 bis 17 Uhr.
Sonderführungen nach Vereinbarung! Tel. 07835/4267801.

• Historische Buchdruckerei im Gewölbe
Öffnungszeiten und Führungen nach Vereinbarung! Tel. 07835/215.
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höchsten Punkt der Wanderung darstellt. Weiter führt der Weg
vorbei an der Chapelle Ste-Catherine zum beschaulichen Ort
Grendelbruch. Über einen Pfad, welcher meist im Wald verläuft,
geht es zurück zum Ausgangspunkt.

Treffpunkt: Sonntag, 25.06.2017, 9.30 Uhr Rathaus U’ha. (FG).
Wanderstrecke: ca. 15 km, 530 Hm.
Weiteres: Festes Schuhwerk erforderlich, keine Einkehrmög-
lichkeit, Getränke und Vesper mitnehmen.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Führung: Iris Bruder Tel. 0170 3836010.

Jagdhornbläsergruppe 
Harmersbachtal
50 Jahre Jagdhornbläsergruppe 
Harmersbachtal

Am Sonntag, dem 25.06.2017, findet im
Kurpark beim Fürs tenberger Hof in Unter-
harmersbach das Jubiläumsfest der Jagd-
hornbläsergruppe Harmersbachtal statt. Be-
ginn ist um 11.00 Uhr.
Die Unterharmersbacher Kultkapelle „Es

rennt ä Sau de Garde na“ spielt zum Frühschoppenkonzert auf.
Ab 13.30 Uhr findet ein großes Jagdmusikkonzert mit 9 Jagd-
hornbläsergruppen statt. Im Anschluss an das Konzert wird 
eine Tombola mit attraktiven Preisen durchgeführt.
Auch die Gaumenfreuden der Wildliebhaber kommen nicht zu
kurz. Zum Mittagstisch gibt es Rehragout vom heimischem
Wild. 
Die Jagdhornbläsergruppe Harmersbachtal lädt die ganze 
Bevölkerung recht herzlich zum Jubiläumsfest nach Unterhar-
mersbach ein.              Jagdhornbläsergruppe Harmersbachtal

Historische Bürgerwehr 
Unterharmersbach
Peter und Paul Heimatfest in Bretten

Der Treffpunkt für die gemeinsame Busfahrt zum
Peter und Paul Heimatfest in Bretten, in Uniform
und mit Gewehr, ist für die gesamte Bürgerwehr mit
Trachtenfrauen am Sonntag, 2. Juli, um 7.45 Uhr,
beim Rathaus in Unterharmersbach.

Vollzähliges und pünktliches Erscheinen ist erwünscht. 

Zeller Fußballverein
Generalversammlung
Einladung zur Generalversammlung des Zeller
FV an alle Mitglieder des Vereines am Freitag,

dem 30. Juni 2017, um 19.30 Uhr im Clubheim des Zeller FV
in der Jahnstraße 11, 77736 Zell a. H.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorstandes
4. Bericht des Jugendleiters
5. Bericht Vorstand Sport
6. Bericht der Frauenabteilung
7. Bericht der AH Abteilung
8. Kassenbericht
9. Kassenprüfungsbericht
10. Entlastung des gesamten Vorstandes
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Beitragsanpassungen
13. Ehrungen
14. Verbandsehrungen
15. Neuwahlen/Ergänzungswahlen

16. Wünsche und Anträge
17. Schlusswort 1. Vorstand

Tennisclub Zell 2005
Spieltage
Die Mannschaften des TC Zell 2005 wieder auf
Punktejagd. Nach der Pfingstpause geht die Ver-
bandsrunde mit vier Heimspielen weiter

Freitag, 23. Juni, 10 Uhr:
Herren 65
TSG TC Zell/TC Haslach – TC SW Kehl

Samstag, 24. Juni, 14 Uhr:
Damen 40
TC Zell – TSG TC Mösbach/TC Wagshurst

Sonntag, 25. Juni, 9.30 Uhr:
Damen (4er)
TC Zell – TC Denzlingen

Herren 30
TSG TC Zell/TC Biberach – TC Rust

Sozialverband VdK 
informiert:
10. Vdk-Entenrennen –
Jubiläums-Entenrennen 

Weitere Informationen zu diesem Thema  lesen Sie unter den
Vereinsmitteilungen der Gemeinde Oberharmersbach in die-
sem Amtsblatt auf Seite 32.

Hochschule Offenburg

Für die nächste KinderUni anmelden
Online-Anmeldung wird am heutigen Freitag freigeschaltet
Nächste kinderUNI: Freitag, 14. Juli 2017.

»Was ist Wärme – was ist Kälte«: Dieser Frage geht Prof. Dr. Bernd
Spangenberg nach. In spannenden Experimenten erklärt er den jun-
gen Zuhörern, warum ein Stoff warm oder kalt ist.
Nach einer Pause mit Mitmachversuchen, die von den Firmen EDE-
KA Südwest und Bosch unterstützt werden, widmet sich Prof. Tho-
mas Breyer-Mayländer dem Thema »HSO macht Kinder froh!? – Wie
Werbung und Marken wirken«. Warum gibt es Marken und wie funk-
tionieren sie? Warum kaufen wir Nutella und nicht einfach eine Nuss-
Nougat-Creme? Dabei zeigt er, wozu Firmen ihr Geld für Werbung
ausgeben und welche Rolle sie für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene im Alltag spielt.

Info: Die Teilnahme an der Kinder-Uni ist kostenlos, Anmeldungen
sind ausschließlich über www.hochschule-offenburg.de ab Freitag,
23. Juni, 0 Uhr, möglich.

Gemeinsame 
Bekanntmachungen

Beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen 
in diesem Verkündblatt unter den 

»Gemeinsamen Bekannt machungen« 
ab Seite 33!


